6. Sekretariat – Sprachen

WICO Campus Sint-Maria

Neerpelt, Belgien
Stadterkundung Leipzig
11. und 12. November 2003

Frau Dr. K. Schreiner

Bearbeitet von Danny Schrijvers

Zur Einführung
· Die Stadterkundung soll Gelegenheit geben, sich ein eigenes Bild der Stadt zu machen, Leipzig genauer kennen lernen (nicht nur historische Fakten, auch Atmosphäre, Charakter der Orte)

· Kontakte zu Leipzigern herstellen, fragen, sich helfen lassen

· Führt ausschließlich an Orte im Stadtzentrum

· Schüler sollen versuchen, so viel wie möglich über die Orte herauszufinden, zu denen sie gehen sollen bzw. die an ihrem Weg liegen

· Dazu sog. „Realien“ mitbringen, s. Aufgabenblatt (Prospekte, Speisekarten, Bierdeckel, aber auch Steine, Blätter etc.), etwas, was für die Orte ihrer Meinung nach typisch ist

· Zeit für den Rundgang max. 4 Stunden (mit Kaffeepause)
Organisatorisches/Ablauf:

· Die Gruppe soll als Team arbeiten. Jede Person trägt Verantwortlichkeit für ein Teil, aber man soll einander helfen. 
· Die Ergebnisse des Rundgangs werden als Gruppenergebnis vorgestellt, d.h. in der Präsentation muss jedes Mitglied der Gruppe etwas beitragen, wobei die Schwerpunkte selbst gesetzt werden können (entsprechend den individuellen Eindrücken, über die natürlich auch gesprochen werden soll).

· Es wird in diesem Sinne kein Wert auf „historische Vollständigkeit“ gelegt, wie die Schwerpunkte gesetzt werden, können die Schüler selbst entscheiden.

· Vorbereitung der Präsentation in den folgenden Wochen
· Die Schüler fertigen ein Poster und eine PP-Präsentation zu ihrem Rundgang an. Die Gestaltung liegt in ihrer Hand (Schwerpunkte selbst setzen, ein Motto als Überschrift finden).
Teil 1
Augustusplatz (Oper, Gewandhaus, Universität, Mortizbastei)
Aufgabe:

1. Beobachten Sie die Menschen und die Umgebung dort.

a) Wie ist die Atmosphäre? 
b) Was machen die Menschen dort? 
2. Versuchen Sie, so viel wie möglich über die einzelnen Orte herauszufinden. Fragen Sie die Passanten.

3. Bringen Sie „Realien“ mit (Prospekte, Speisekarten ...), die Ihrer Meinung nach für die Orte typisch sind. 

Teil 2
Nikolaikirche, die Gebäude auf dem Platz um die Kirche und Specks Hof
Aufgabe:

1. Beobachten Sie die Menschen und die Umgebung dort.

a) Wie ist die Atmosphäre? 

b) Was machen die Menschen dort? 

2. Versuchen Sie, so viel wie möglich über die einzelnen Orte herauszufinden. Fragen Sie die Passanten.

3. Bringen Sie „Realien“ mit (Prospekte, Speisekarten ...), die Ihrer Meinung nach für die Orte typisch sind. 

Teil 3
Naschmarkt, Goethe, Mädlerpassage und Auerbachs Keller
Aufgabe:

1. Beobachten Sie die Menschen und die Umgebung dort.

a) Wie ist die Atmosphäre? 

b) Was machen die Menschen dort? 

2. Versuchen Sie, so viel wie möglich über die einzelnen Orte herauszufinden. Fragen Sie die Passanten.

3. Bringen Sie „Realien“ mit (Prospekte, Speisekarten ...), die Ihrer Meinung nach für die Orte typisch sind. 

Teil 4
Thomaskirche, Bach und der Platz vor der Kirche
Aufgabe:

1. Beobachten Sie die Menschen und die Umgebung dort.

a) Wie ist die Atmosphäre? 

b) Was machen die Menschen dort? 

2. Versuchen Sie, so viel wie möglich über die einzelnen Orte herauszufinden. Fragen Sie die Passanten.

3. Bringen Sie „Realien“ mit (Prospekte, Speisekarten ...), die Ihrer Meinung nach für die Orte typisch sind. 

Teil 5
Marktplatz (Altes Rathaus, Alte Waage, Barthels Hof)

Aufgabe:

1. Beobachten Sie die Menschen und die Umgebung dort.

a) Wie ist die Atmosphäre? 

b) Was machen die Menschen dort? 

2. Versuchen Sie, so viel wie möglich über die einzelnen Orte herauszufinden. Fragen Sie die Passanten.

3. Bringen Sie „Realien“ mit (Prospekte, Speisekarten ...), die Ihrer Meinung nach für die Orte typisch sind. 

Bilder aus Leipzig: Welche Informationen haben Sie über die Bilder bekommen? Haben Sie die Orte während des Rundgangs gesehen?
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